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Anwendungshinweis:  

Kursiv gesetzte Texte zeigen ausschliesslich situative Angaben und mögliche Alternativen, bei-

spielsweise bei einer Neugründung, einem verkürzten Geschäftsjahr, Anwendung von Schutz-

bestimmungen oder einer Änderung der Bilanzwährung. Sie sind nur zu übernehmen, wenn der 

betreffende Sachverhalt tatsächlich vorliegt und sind entsprechend anzupassen. 

 

 

Vaduz, Oktober 2026 

  



 

 

Illustrative Jahresrechnungen und Checklis-
ten für den Anhang in Liechtenstein 
Praxisvorlage für die Erstellung nach dem Personen- und Gesellschaftsrecht 

Anwendung und Grössenklassen 

AG, KAG, GmbH und SE unterliegen der ordnungsgemässen Rechnungslegung auch ohne kauf-

männisches Gewerbe. Für Anstalten, Trust reg. sowie andere Rechtsträger ist die Pflicht an-

hand von Art. 1045 PGR zu beurteilen. Die ergänzenden Regeln nach Art. 1063 ff. PGR betref-

fen die harmonisierten Gesellschaftsformen, Spezialgesetze und Konsolidierung bleiben hier 

ausgeklammert. 

Gesellschafts- 
grösse / Kriterien 

Kleinst- 
gesellschaften 

Kleine 
Gesellschaften 

Mittelgrosse 
Gesellschaften 

Grosse 
Gesellschaften 

Bilanzsumme bis CHF 580’000 bis CHF 9.2 Mio. bis CHF 32.4 Mio. über CHF 32.4 Mio. 

Nettoumsatz- 
erlöse 

bis CHF 1’160’000 bis CHF 18.5 Mio. bis CHF 64.8 Mio. über CHF 64.8 Mio. 

Anzahl 
Arbeitnehmer 

durchschnittlich 
bis 10 

durchschnittlich 
bis 50 

durchschnittlich 
bis 250 

durchschnittlich 
über 250 

 

Massgebend sind mindestens zwei von drei Merkmalen an zwei aufeinanderfolgenden Bilanz-

stichtagen; bei erstmaliger Beurteilung zählt der erste Bilanzstichtag. Diese Werte gelten ab 

Geschäftsjahr 2024 (Art. 1064 PGR). Bei Fremdwährung und Sonderfällen sind die PGR-Verord-

nung und Sondervorschriften prüfen.  

 

Grösse 
Kleinst- 

gesellschaften 

Kleine 
Gesellschaften 

Mittelgrosse 
Gesellschaften 

Grosse 
Gesellschaften 

Bilanz verkürzt verkürzt vollständig vollständig 

Erfolgs- 
rechnung 

verkürzt Erleichterungen Erleichterungen vollständig 

Anhang 
beschränkte 

Angaben 
Erleichterungen Erleichterungen vollständig 

Jahresbericht 
nicht zu 
erstellen 

nicht zu 
erstellen 

beschränkt vollständig 

Prüfungs- 
bericht 

Bericht über 
Review 

Bericht über 
Review 

Prüfungsbericht Prüfungsbericht 

 

Die Angaben bei Kleinstgesellschaften sind unter dem Bilanzstrich auszuweisen. Börsenko-

tierte Gesellschaften können die grössenabhängigen Erleichterungen nicht uneingeschränkt 

nutzen.  



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 



 

 

Allgemeine Abschlusskontrolle 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Rechnungslegungspflicht, Rechtsform und allfälliges 
Spezialrecht dokumentiert 1045; 1063 □ □ □  

Grössenklasse anhand zweier Kriterien und zweier 
Stichtage bestimmt 1064 □ □ □  

Bilanz, Erfolgsrechnung und gegebenenfalls Anhang 
vollständig 1048; 1065 □ □ □  

Firma, Rechtsform, Sitz, Handelsregisternummer und 
Liquidationsvermerk korrekt 1129 □ □ □  

Zulässige Sprache und Währung; Vorjahresvergleich 
und Gleichartigkeit geprüft 1049; 1067 □ □ □  

Saldierungsverbot und Vollständigkeit von Aktiven 
und Passiven eingehalten 1050 □ □ □  

Fortführungsannahme und Bewertungsgrundsätze 
beurteilt 1066a □ □ □  

Bilanzsumme = Passivsumme und Jahresergebnis = 
Eigenkapitalbewegung 1048 ff. □ □ □  

Erfolgsrechnung in Staffelform; passende gesetzliche 
Gliederung 1078 ff. □ □ □  

Unterzeichnung durch zuständige Personen und Of-
fenlegung geklärt 1056; 1122 ff. □ □ □  

 

Checklisten für den Anhang 

J: Ja; NA: nicht anwendbar; N: Nein oder offen. Ein Ja bedeutet, dass die Angabe geprüft und, 

soweit einschlägig, im Abschluss erfasst ist. Die Artikelverweise nennen die zentralen Bestim-

mungen; Erleichterungen, Ausnahmen und Besonderheiten sind im Einzelfall zu prüfen. 

Anstalt und andere nicht harmonisierte Rechtsträger 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Besteht überhaupt Rechnungslegungspflicht gemäss 
Rechtsform und Tätigkeit? 1045 □ □ □  

Bei erforderlichem Anhang: Gesamtbeträge von 
Bürgschaften und Garantien 1055 □ □ □  

Pfandbestellungen und weitere Eventualverbindlich-
keiten 1055 □ □ □  

Wahlrechtsbedingte Angaben zu Bilanz- oder Erfolgs-
rechnungsposten 1055 □ □ □  

 



 

 

Kleinstgesellschaften 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Verzicht auf Anhang zulässig und dokumentiert 1065 Abs. 3 □ □ □  

Angaben unter dem Bilanzstrich zu Eventualverbind-
lichkeiten 1095a □ □ □  

Angaben unter dem Bilanzstrich zu Organvorschüs-
sen und -krediten 1095a □ □ □  

Angaben unter dem Bilanzstrich zu eigenen Aktien 1095a □ □ □  

 

Kleine harmonisierte Gesellschaften 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 
Währungsumrechnung 

1091 Abs. 2  
Ziff. 1 □ □ □  

Wahlrechte, Abweichung von Stetigkeit, mangelnde 
Vergleichbarkeit erläutert 1067; 1091 □ □ □  

Ergänzende Angaben für ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild 1066 Abs. 2 □ □ □  

Art und Betrag ungewöhnlich grosser oder bedeutsa-
mer Erfolgspositionen 

1091 Abs. 2  
Ziff. 4 □ □ □  

In Herstellungskosten einbezogene Fremdkapital-
zinsen 

1091 Abs. 2  
Ziff. 5 □ □ □  

Nicht bilanzierte Eventualverbindlichkeiten, Sicher-
heiten, Pensionen und verbundene Unternehmen 

1091 Abs. 2  
Ziff. 6 □ □ □  

Verbindlichkeiten über fünf Jahre und dinglich besi-
cherte Schulden 1092 Ziff. 1 □ □ □  

Durchschnittliche Zahl Beschäftigte 1092 Ziff. 7 □ □ □  

Vorschüsse, Kredite und Garantien an Organmitglie-
der nach Personengruppe 

1092 Ziff. 9  
Bst. c □ □ □  

Abschreibungszeitraum eines aktivierten Geschäfts- 
oder Firmenwerts 1092 Ziff. 12 □ □ □  

Finanzanlagen über beizulegendem Zeitwert ohne 
Abschreibung: Buchwert, Zeitwert und Gründe 

1093 Abs. 1  
Ziff. 2 □ □ □  

Restlaufzeiten von Forderungen und Verbindlichkei-
ten in Bilanz oder Anhang 1071 □ □ □  

Eigene Aktien im Jahresbericht oder nach einschlägi-
ger Erleichterung 1096 □ □ □  

 



 

 

Zusätzliche Angaben ab mittelgross 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Vollständiger Anlagespiegel je Bilanzposten 1091 Abs. 2  
Ziff. 2 □ □ □  

Nur steuerrechtlich begründete Abschreibungen und 
Wertberichtigungen 

1091 Abs. 2  
Ziff. 3 □ □ □  

Gattungen und Nennbeträge von Aktien und Partizi-
pationsscheinen 

1091 Abs. 2  
Ziff. 7 □ □ □  

Wandelschuldverschreibungen, Genussrechte und 
ähnliche Rechte 

1091 Abs. 2  
Ziff. 8–9 □ □ □  

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag und 
finanzielle Auswirkungen 1092 Ziff. 2 □ □ □  

Ergebnisverwendungsvorschlag und gegebenenfalls 
Beschluss 1092 Ziff. 3 □ □ □  

Beschäftigte getrennt nach Gruppen; Aufwand bei 
Umsatzkostenverfahren 1092 Ziff. 7–8 □ □ □  

Organbezüge, Vorsorge, Vorschüsse und Kredite je 
Personengruppe 1092 Ziff. 9 □ □ □  

Beteiligungen von mindestens einem Fünftel; Beteili-
gungsliste 1092 Ziff. 10 □ □ □  

Aktive und passive latente Steuern: Ansatz, geson-
derter Ausweis, Ausschüttungsbeschränkung und 
Veränderungen 

1077; 1092  
Ziff. 13 

□ □ □  

Muttergesellschaften und Bezugsort konsolidierter 
Abschlüsse 1092 Ziff. 14 □ □ □  

Wesentliche ausserbilanzielle Geschäfte 1092 Ziff. 15 □ □ □  

Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und 
Personen 

1092 Ziff. 16; 
1095 □ □ □  

Derivative Finanzinstrumente: Art, Umfang und bei-
zulegender Zeitwert 

1093 Abs. 1  
Ziff. 1 □ □ □  

Jahresbericht mit Geschäftsverlauf, Risiken, Prog-
nose und übrigen Angaben 1096 □ □ □  

 

Weitere Angaben für grosse Gesellschaften 

Angaben PGR Art. J NA N Kommentar 

Nettoumsatzerlöse nach Tätigkeitsfeldern und geo-
grafischen Märkten 1092 Ziff. 4 □ □ □  

Prüferhonorare getrennt nach Abschlussprüfung, 
weiteren Prüfungen, Steuern und Sonstigem 1092 Ziff. 17 □ □ □  

Erweiterter Kreis nahestehender Unternehmen und 
Personen berücksichtigt 

1092 Ziff. 16; 
1095 □ □ □  

 

  



 

 

Offenlegung 

Die Offenlegung der Jahresrechnung für harmonisierte Gesellschaften (AGs) muss gemäss Art. 

1122 PGR und Merkblatt des Amtes für Justiz innert der Frist von 12 Monaten nach Abschluss 

des Geschäftsjahres beim Handelsregister erfolgen.  

Der von mittelgrossen und grossen Gesellschaften zu erstellenden Jahresbericht muss nicht 

beim Amt für Justiz eingereicht werden. Der Jahresbericht ist jedoch am Sitz der Gesellschaft 

zur Einsichtnahme für jedermann bereitzuhalten. 

Ob ein Prüfungsbericht beizulegen ist, hängt auch von Prüfungsart und Verzicht ab.  

Ab dem Jahr 2027 ist die elektronische Einreichung zu berücksichtigen. Derzeit ist Einreichung 

der Jahresrechnung in Papierform nach wie vor zulässig. Bezüglich der verpflichtenden digita-

len Einreichung existieren Übergangsvorschriften. Hier ist die Webseite des AJU zu konsultie-

ren.  

Vor Freigabe der Jahresrechnung zur Offenlegung sollen die Verantwortliche insbesondere 

Rechtsform, Rechnungslegungspflicht, Klassierung, Vorjahreszahlen, Bewertungen, Gliederung, 

Angaben zu Beteiligungen und nahestehenden Personen, Ereignisse nach dem Stichtag, Be-

richte und die konkrete Offenlegung aufeinander abstimmen.  

 

Unterlagen Kleinst Klein Mittelgross 
Gross / konsoli-

diert 

Bilanz Einreichen Einreichen Einreichen Einreichen 

Erfolgsrechnung — —⁵ Einreichen Einreichen 

Anhang — Einreichen Einreichen Einreichen 

Prüfungsbericht — — Einreichen Einreichen 

Jahresbericht — — — — 

 

Bei börsenkotierten kleinen oder mittelgrossen Gesellschaften können die genannten Erleich-

terungen entfallen (Art. 1126 Abs. 3 bzw. Art. 1127 Abs. 2 PGR). 

Bei Verletzung der Offenlegungspflicht oder anderer Pflichten nach Art. 1122 bis 1130 PGR 

verhängt das Amt für Justiz gegen die säumige Verbandsperson eine Ordnungsbusse von CHF 

1’000; für Kleinstgesellschaften beträgt sie CHF 500 (§ 66 Abs. 2 SchlTPGR). 

Bei Verletzung der Rechnungslegungs- oder Rechnungsprüfungspflicht kann das Landgericht 

eine Ordnungsbusse bis CHF 10’000 verhängen; bei fahrlässigem Handeln beträgt die Ober-

grenze CHF 5’000. Diese Sanktionen betreffen die verantwortlichen Direktoren, Bevollmächtig-

ten, Liquidatoren oder Verwaltungsratsmitglieder (§ 66 Abs. 1 und 4 SchlTPGR). 

Die Ordnungsbussen werden fortgesetzt verhängt, bis die betreffenden Pflichten erfüllt sind 

oder nachgewiesen wird, dass keine entsprechende Pflicht besteht (§ 66 Abs. 3 SchlTPGR).  


